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Leitung der Arbeitsgruppe Fortbildungen: 
Simone Busch 
Eduard-Breuninger-Straße 47 
71522 Backnang 
Telefon: 07191    180 - 18 
E-Mail: busch@evkibk.de 
 

 

Evangelischer Kirchenbezirk/
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Arbeitsgruppe für Fortbildungen des 

Evangelischen Kirchenbezirkes 
Backnang/Stadt Backnang   

Für Beschäftigte in 
 

Kindertagesstätten 

Kindergarten clipart-Vektoren und -Illustrationen zum kostenlosen Download | Freepik  

https://de.freepik.com/vektoren/kindergarten-clipart
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• Anmeldungen bitte mit Namen und Anschrift der Rech-
nungsadresse per E-Mail an Beate.Lenz@elkw.de  
Eine Bestätigung erfolgt nicht. 
 
Die Anmeldung ist verbindlich. Die Rechnung erhal-
ten Sie am Fortbildungstag zusammen mit der Teil-
nahmebescheinigung. Bei unentschuldigtem Fehlen 
wird die versäumte Fortbildung in Rechnung ge-
stellt! 

 

• Bankverbindung  
Kreissparkasse Waiblingen  
IBAN: DE18 6025 0010 0000 0035 19 
BIC: SOLADES1WBN 
 
Verwendungszweck:  
Datum der Fortbildung und Name der Teilnehmerin / 
des Teilnehmers 

 

• Veranstaltungsort: Evangelische Gemeindehäuser  
Bitte der jeweiligen Ausschreibung entnehmen. 
Tel. 07191 180-0 

 

• Bei Veranstaltungen „Am Kalten Wasser“ bitte  
öffentliche Parkplätze nutzen (nicht Apis). 
In unmittelbarer Nachbarschaft befindet sich das  
City-Parkhaus beim Windmüller. 
 
Bei den Veranstaltungen im „Heininger Weg“ gibt es 
wenige Parkplätze in unmittelbarer Nähe. Bitte Wege-
zeit zu Fuß einplanen! 

 

 
 
Simone Busch (Leitung) Stephanie Seidel  
Ev. Kirchenbezirk  Ev. Kirchenbezirk 
Eduard-Breuninger-Str. 47 Eduard-Breuninger-Str. 47 
71522 Backnang  71522 Backnang 
 
Sigrun Mosebach  Gabriele Theilacker 
Ev. Kindergarten  Ev. KiTa „Am Kalten Wasser“ 
Schubertstr. 1   Eduard-Breuninger-Str. 45 
71546 Aspach   71522 Backnang 
 
Bärbel Widmer  Claudia Schaaf  
Stadt Backnang  Ev. Markuskindergarten 
Stiftshof 15   Nansenstraße 19  
71522 Backnang  71522 Backnang 
 
Doreen Labude  Chrissa Pantazaki 
Kita Heimgarten  Kita Ob der Ekertsklinge 
Im Blütengarten 31  Zwischenäckerle 85 
71522 Backnang  71522 Backnang 
 
Ev. Landesverband Tageseinrichtung 
für Kinder in Württemberg e. V. 
Postfach 10 11 51  
70010  Stuttgart 

 

Ar b e i t s gr u p p e  F or t b i l d u n g en   
E va n g e l i s c h er  K i r c h e n be z i r k  

B a c k n a n g / S t ad t  Ba c k na n g  
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For tb i l du ngs ve r a ns ta l tu nge n  2 0 2 4  

Thema Termin Ort 

ADS/ADHS 
Vanessa Rummel 

Mo. 29.01.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 

Wie gut - Es wird Ostern  
Martina Liebendörfer 

Mo. 26.02.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 

Medienpädagogik und Mediengestaltung mit Kindern 
Andreas Streble 

Mo. 04.03.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 

Wenn es mit den Eltern herausfordernd wird 
Heidelinde Finkbeiner-Knapp 

 
Di. 09.04.2024 

Gemeindehaus 
Heininger Weg 32 

Der Wald ist genug   
Miriam Hozak 

Mi. 12.06.2024 
Ev. Matthäusge-
meindezentrum 
Häfnersweg 82 

Auszubildende kompetent anleiten 
Manuela Schüle 

Mo. 17.06.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 

Autismusspektrum verstehen 
Vanessa Rummel 

Mo. 30.09.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 

Fetales Alkoholsyndrom im Kleinkindalter, FASD 
Harry Müller 

Mo. 21.10.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 

So viel Wut im Bauch 
Heidelinde Finkbeiner-Knapp 

Mo. 28.10.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 
  

Konfliktgespräche im Team   
Manuela Schüle 

Mo. 18.11.2024 
Gemeindehaus 

„Am kalten Wasser“ 
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Sehr geehrte Träger, liebe Mitarbeiter*innen, 
 
erhöhte Anforderungen von vielen Seiten, gesellschaftliche und 
bildungspolitische Herausforderungen setzen  kontinuierliche 
Kompetenzerweiterung voraus. 
 
Als Arbeitsgruppe Fortbildungen möchten wir dazu beitragen, 
auch ortsnahe Fortbildungen anzubieten, um möglichst vielen pä-
dagogischen Fachkräften die Teilnahme zu ermöglichen. 
 
Organisatorische Hinweise: 
 

• Wir bitten um eine schriftliche Anmeldung per E-Mail an  
Beate.Lenz@elkw.de. Eine Bestätigung erfolgt nicht.  
Benachrichtigt werden Sie von uns, wenn der Kurs bereits 
voll ist oder mangels Teilnehmerzahl abgesagt werden muss.  
Aus diesem Grund bitten wir Sie: 

• ihren Namen 

• eine Telefonnummer für Rückfragen 

• eine E-Mail-Adresse sowie 

• eine Rechnungsadresse 
 
bei der Anmeldung unbedingt anzugeben. 
 
Bitte nehmen Sie an der gesamten Fortbildung teil (Ein Zuspät-
kommen oder früheres Weggehen stört den Ablauf). 
 
Im Namen der Arbeitsgruppe Fortbildungen grüße ich Sie und 
wünsche Ihnen Freude und alles Gute für Ihre Tätigkeit im Kinder-
garten / in der Kindertagesstätte und in den Entscheidungsgremi-
en. 
 
 
Simone Busch 
Leiterin Arbeitsgruppe Fortbildungen  
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Konflikte im Team 

Ein kollegiales Miteinander ohne Konflikte, Missverständnisse oder Unstimmig-
keiten - ein Zustand der für jedes Team wünschenswert ist. Aber wenn Men-
schen zusammenarbeiten, gibt es immer wieder Themen die geklärt und be-
sprochen werden müssen.  
 
Hinter Konflikten verbergen sich häufig unterschiedliche Sichtweisen auf The-
men, verschiedene Wertevorstellungen oder ungeklärte Erwartungen gegen-
über anderen Personen. In dieser Fortbildung möchten wir gemeinsam dem 
auf den Grund gehen, was Konflikte auslöst und wie mit ihnen im Kita-Alltag 
umgegangen werden kann. Dabei erwartet Sie ein abwechslungsreicher Mix 
aus theoretischen Impulsen und praktischen Übungen. 
 
Schwerpunktthemen werden sein: 
 

• Entstehung von Konflikten 

• Eskalationsstufen in Konflikten 

• Konflikte bearbeiten und Konfliktgespräche führen 
 
 
Ziele: 
 
Die Teilnehmenden kennen Entstehungsgründe und Dynamiken von Konflik-
ten. Sie lernen Möglichkeiten der Konfliktbearbeitung und Gesprächsführung 
theoretisch kennen und probieren diese in praktischen Übungen aus.  
 
 
 
Referentin: Manuela Schüle Erzieherin, Kindheitspädagogin, Master in 

Management, Ethik und Innovation im Non-Profit-Bereich 
 Kindergarten 
 

Termin: Montag, 18.11.2024 
Dauer:  9.00 Uhr - 16.00 Uhr  
Ort:  Ev. Gemeindehaus „Am Kalten Wasser“, 
  Eduard-Breuninger-Str. 47, Backnang  
Kosten: 90,00 € 
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So viel Wut im Bauch 

Es ist noch nicht mal 10:00 Uhr und Paul hat schon den dritten Wutanfall an die-
sem Vormittag. Das Schlimme daran ist, sie sind nicht vorhersehbar, die kleinste 
Veränderung im Tagesablauf, ein verlorenes Spiel, der gewünschte Sitzplatz im 
Stuhlkreis ist besetzt, können diese Wutanfälle schon hervorrufen. Da geraten 
dann schon mal auch die besten Vorsätze an ihre Grenzen, man fühlt sich über-
fordert, ratlos und reagiert so, wie man es eigentlich nicht tun wollte. Was kann 
helfen, gelassener zu bleiben und selbst ruhiger das Kind durch diese höchst 
emotionalen Situationen zu begleiten? 
Solch gefühlsstarke Kinder fordern uns im Alltag nochmal ganz besonders her-
aus. Angefangen bei der Fragestellung woher kommt diese Wut bis hin zur kon-
kreten Gestaltung des Alltags und der Kooperation mit Eltern und verschiedenen 
Fachdiensten. 
Was kann man tun, wenn man nur zwei Hände hat, aber gefühlt gerade alle Kin-
der einen brauchen? Wie reagieren, wenn die Wut eines Kindes den Gruppenall-
tag durcheinander bringt? Wie spreche ich mit den Eltern, wenn mir das Verhal-
ten des Kindes ein Rätsel ist? 
Diesen und anderen Fragen werden wir bei der Fortbildung nachgehen 
 
Schwerpunktthemen werden sein: 

• Welche Erklärungsansätze gibt es für so heftige Gefühlsausbrüche? 

• Welche konkreten Methoden, Handlungs- und Leitsätze gibt es für die Um-
setzung und den Umgang im Alltag? 

• Was bedeutet die systemische Sichtweise für Ihre Haltung und Ihr Vorge-
hen in konkreten Konflikt- und Beratungssituationen? 

 
Ziele:  

• Umgang mit herausforderndem Verhalten reflektieren 

• Erklärungsansätze für die heftigen Gefühlsausbrüche von Kindern erhalten 

• Ideen entwickeln, wie in diesen Situationen gelassener reagiert werden 
könnte 

• Sicherer im Umgang mit wütenden und aggressiven Kindern 

 
Referentin: Heidelinde Finkbeiner-Knapp 
  Systemische Therapeutin und Beratung   
Termin: Montag, 28.10.2024 
Dauer:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Ort:  Ev. Gemeindehaus „Am Kalten Wasser“  
  Eduard-Breuninger-Str. 47 in Backnang  
Kosten: 90,00 € 
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Einwilligungserklärung gemäß dem 
EKD-Datenschutzgesetz für alle 

Anmeldungen 
 

 

Mit Ihrer Anmeldung willigen Sie ein, dass Ihre personenbezogenen 
Daten von der Kirchenpflege Backnang gemäß den Bestimmungen 
des EKD-Datenschutzgesetzes verarbeitet werden.  

 

Der Zweck der Datenverarbeitung ist beschränkt auf die abschlie-
ßende Durchführung folgender Fortbildungen: betrifft Fortbildungs-
heft 2024!  

 

Es handelt sich um folgende Daten: Name, Anschrift, Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse. Diese Daten sind erforderlich und notwen-
dig, um die angebotenen Fortbildungen durch die Kirchenpflege 
Backnang durchführen zu können.  

 

Sie sind gemäß § 19 EKD-Datenschutzgesetz jederzeit berechtigt, 
von der Kirchenpflege Backnang Auskunft zu den zu Ihrer Person 
erhobenen Daten zu verlangen.  

 

Nach den Bestimmungen der §§ 19 bis 21 EKD-Datenschutzgesetz 
können Sie von der Kirchenpflege Backnang die Einschränkung der 
Verarbeitung, die Berichtigung und Löschung Ihrer personenbezoge-
nen Daten verlangen. Die Kirchenpflege Backnang wird in diesem 
Fall Ihre Anmeldung nicht mehr berücksichtigen können. 
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Kindergarten clipart-Vektoren  und -Illustrationen zum kostenlosen Download | Freepik  

 Fetales Alkoholsyndrom 
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FASD ist eine anerkannte, lebenslange Schwerbehinderung, die 
durch den mütterlichen Alkoholkonsum in der Schwangerschaft 
erworben wird. 
Sie ist nicht heilbar, aber durch intensive Unterstützung beeinflussbar. 
Betroffene haben meist einen lebenslangen Unterstützungsbedarf. 
Ca. jedes 4. Kind in der Jugendhilfe ist von FASD betroffen (meist Pflege
- und Adoptivfamilien). Ca. 74 % leiden zusätzlich unter frühkindlichen 
Traumata. 
Viele der Betroffenen haben eine Odyssee an Diagnostik hinter sich. 
 
Diese Behinderung ist absolut vermeidbar. Es ist sogar die einzige Be-
hinderung, gegen die man etwas machen kann!  
 
Schwerpunktthemen werden sein: 

• Daten & Fakten 

• Diagnose & Erklärung der Krankheit 

• Entstehung 

• Merkmale & Auswirkungen 

• Erfahrungen & Prognosen 

• Was ist zu tun? 

• Therapieansätze 
 
Ziele: 

• Vermittlung von Information 

• Sensibilisierung für die Problematik und die Betroffenen 

• Erweiterung der Handlungskompetenzen 

 
Referent: Harry Müller 

Kommunaler Suchtbeauftragter 

Kreisjugendamt / Kinder- und Jugendförderung 

Termin: Montag, 21.10.2024 
Dauer  14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Ort:  Ev. Gemeindehaus „Am Kalten Wasser“, 
  Eduard-Breuninger-Str. 47, Backnang  
Kosten: 50,00 € 

https://de.freepik.com/vektoren/kindergarten-clipart


Autismusspektrum verstehen 
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Was ist Autismusspektrum (ASS) - Ursachen und Häufigkeit? 
 
Was bedeutet ASS?  
 
Worauf können pädagogische Fachkräfte achten und wobei unterstützen? 
 
 
 
Schwerpunktthemen und Ziele werden sein: 
 

• Sensibilisierung für ASS. 

• Lebensweg eines ASS- Kindes, was es braucht und wie es fachmän-
nisch unterstützt werden kann. 

• Besonderheiten der Wahrnehmung und Informationsverarbeitung ken-
nenlernen und verschiedene Ansätze im Alltag einbringen können.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Referentin: Vanessa Rummel, Ergotherapeutin  
 
Termin: Montag, 30.09.2024 
Dauer:  9:00 Uhr – 16.00 Uhr 
Ort:  Ev. Gemeindehaus Backnang „Am Kalten Wasser“    

Eduard-Breuninger-Str. 47 in Backnang 
Kosten: 90,00 € 
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ADS/ADHS 

 
Was ist AD(H)S  
Ursachen und Häufigkeit, Umgang mit AD(H)S 
Worauf können pädagogische Fachkräfte achten und wobei unter-
stützen 
 
 
Schwerpunktthemen und Ziele werden sein: 
 
• Was ist AD(H)S. 
• Umgang mit Betroffenen und Elternanleitung 
• Videobeispiele aus der Praxis  
• Wahrnehmungstraining von eigenen mitgebrachten Fallbei-

spielen der Fachkräfte anhand verhaltenstherapeutischer 
Prämissen  gern eigene Fälle Anonymisiert mitbringen! 

 
 
 
 
 
Referentin: Vanessa Rummel, Ergotherapeutin  
 
Termin: Montag, 29.01.2024 
Dauer:  9:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Ort:  Ev. Gemeindehaus, „Am Kalten Wasser“ 
  Eduard-Breuninger-Str. 47,  Backnang 
Kosten: 90,00 € 



Seite 8 

Selbstverständlich feiern wir Weihnachten in Krippe und Kita. Aber wie ge-
hen wir mit Ostern um? Natürlich steht die Osterfreude im Mittelpunkt. Aber 
viele tun sich schwer damit, die biblische Geschichte, die ja zweifelsfrei 
auch schlimme und traurige Seiten beinhaltet, im Krippen- und Kitaalltag 
aufzunehmen. Können wir kleine Kinder überhaupt mit der Botschaft von 
Tod und Auferstehung konfrontieren oder beschränken wir uns lieber auf 
traditionelle Osterbräuche? Welche Möglichkeiten gibt es, die biblische 
Geschichte anschaulich zu erzählen, zu gestalten und zu erleben? 
  
 
Schwerpunktthemen werden sein: 
 

 Tod und Trauer aus dem Blick der Kinder  

 Palmsonntag, Karwoche, Ostern – Vorschläge für die Praxis  

 Brückenschlag zwischen Tradition und biblischer Geschichte 

 Möglichkeiten der Anschlusskommunikation  

 Reflexion und Austausch eigener Praxiserfahrungen 

 Erarbeitung eines eigenen Praxisvorschlags 
 
Ziele: 
  

 Sie kennen Vorstellungen der Kinder von Tod und Trauer 
 Sie kennen traditionelle Osterbräuche und die biblischen Geschich-

ten im Osterkreis und können diese miteinander verbinden 
 Sie können die Geschichten im Osterkreis mit unterschiedlichen Me-

thoden gestalten und erzählen 
 Sie haben zahlreiche Praxisideen in Form von Liedern, Fingerspie-

len, Versen, Kreativangeboten erlebt 
 
 
Referentin: Martina Liebendörfer  
   
Termin: Montag, 26. 02.2024 
Dauer:  9.00 Uhr - 16.00 Uhr  
Ort:  Ev. Gemeindehaus, „Am Kalten Wasser“ 
  Eduard-Breuninger-Str. 47, Backnang  
Kosten: 90,00 € 

Wie gut - Es wird Ostern! 
Mit Krippen– und Kitakindern Palmsonntag, Karwoche, 

Karfreitag und Ostern gestalten und erleben 

Praktikant*innen im Berufskolleg, Ober- und Unterkurs, PiA-
Auszubildende, Sozialpädagogische Assistent*innen, Studierende in Pä-
dagogik der Kindheit, Anerkennungspraktikannt*innen – die Liste der un-
terschiedlichsten Personen, die in der Kita als Auszubildende ankommen 
und begleitet werden, ist lang. Im Kontext des Fachkräftemangels wird der 
Ausbildung und damit auch den anleitenden Personen eine besondere 
Bedeutung zugemessen. Aber wie funktioniert Anleitung eigentlich und auf 
was kommt es an? 
 
In dieser Fortbildung setzen wir uns gemeinsam mit der Begleitung der 
Auszubildenden in der Praxis und den Bedingungen für das Gelingen hier-
für auseinander. 
 
 
Schwerpunktthemen werden sein: 
 

• Rolle der Anleitungsperson 

• Ausbildungsprozess 

• Verzahnung von Lernort (Fach-)Schule und Praxis 

• Anleitungsgespräche führen 

• Bewertung der Auszubildenden 
 

 
Referentin:  Manuela Schüle Erzieherin, Kindheitspädagogin, Master 

in Management, Ethik und Innovation im Non-Profit-
Bereich Kindergarten 

 
Termin: Montag, 17.06.2024 
Dauer:  9.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Ort:  Ev. Gemeindehaus „Am Kalten Wasser“, 
  Eduard-Breuninger-Str. 47, Backnang  
Kosten: 90,00 € 
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Auszubildende kompetent anleiten 
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Der Wald ist genug ... 

Über Baumstämme balancieren, unter Ästen hindurchkriechen, Baumstümpfe 
erklimmen und über Wurzelwege gehen – eine Bewegungslandschaft, die es 
in sich hat.  
Warum gerade der Raum „Natur“ so wichtig und wertvoll für unsere Kinder 
heutzutage ist und was es alles braucht, um Naturtage zu organisieren, er-
fahren Sie in dieser Fortbildung.  
 
Schwerpunktthemen werden sein: 
 

• Basics der Naturpädagogik 

• Ideen und Anregungen vor Ort erproben und erlernen 

• Wichtigkeit und Rolle der pädagogischen Begleitung  
 
Ziele:  
 
Nach der Fortbildung haben die Teilnehmenden einiges an Handwerkszeug 
bei sich, mit dem sie mit den Kindern nach draußen gehen und wertvolle Na-
tur- und Waldtage veranstalten können. Sie erhalten einen Einblick in die Na-
turpädagogik und erhalten viel Wissenswertes.  
 
 
Die Mittagspause wird in der Natur stattfinden. Bitte bringen Sie Ihre 
eigene Verpflegung mit! 
  

 
 
Referentin: Miriam Hozak (Naturpädagogin und Erzieherin) 
 
Termin: Mittwoch, 12.06.2024 
Dauer:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Ort:  Treffpunkt - Ev. Matthäusgemeindezentrum, 
  Häfnersweg 82, Backnang und Plattenwald 
Kosten: 90,00 € 

 

 
Diese Fortbildung zu Medienpädagogik und Digitalisierung ermöglicht 
Ihnen einen Einblick in die Bereiche der digitalen Bildung. Der Kurs richtet 
sich an Erzieher*innen und Fachkräfte, die ein aktuelles Verständnis für 
den Umgang mit Medien und Technologien in frühkindlichen Bildungsein-
richtungen entwickeln möchten. Gemeinsam beleuchten wir praxisnahe 
digitale Anwendungen. Wir fokussieren uns auf die Förderung von Medien-
kompetenz und kreativem Lernen, damit Sie in der Lage sind, Kinder si-
cher und gewinnbringend durch die digitale Welt zu begleiten. 
 
 
Ziele:  
 
Teilnehmer*innen werden in der Lage sein, die Rolle digitaler Medien im 
Bildungskontext zu erkennen und effektive Methoden zur Integration in den 
Alltag von Kindertageseinrichtungen einzusetzen. Sie erlernen den siche-
ren und verantwortungsvollen Umgang mit Medien und die Entwicklung 
von Medienkompetenz. 
 
 
 
 
Referent: Andreas Streble, Medienpädagoge 
  
Termin: Montag, 04.03.2024 
Dauer:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Ort:  Ev. Gemeindehaus „Am Kalten Wasser“  
  Eduard-Breuninger-Str. 47 in Backnang 
Kosten: 90,00 € 

Medienpädagogik und Digitalisierung  
in Kindertageseinrichtungen-  

Elsa, Spiderman & Co - 
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Eltern und Erzieher*innen in Krippe und Kitas sind Erziehungs- und Bildungs-
partner. Wesentliche Voraussetzung dafür ist der Austausch mit den Eltern. Meis-
tens gelingt uns dies auch recht gut und Eltern und Erzieher*innen erleben sich 
als hilfreiche Partner. 
 
Aber manches Mal ist dies auch leichter gesagt als getan. Wie führt man ein Ge-
spräch, wenn man das Gefühl hat, dass die Eltern die Situation für ein Kind ganz 
anders einschätzen als man selbst? Wie geht man damit um, wenn man das Ge-
fühl hat, dass die Eltern die Anregungen der pädagogischen Fachkräfte ablehnen 
und nicht zur Mitarbeit bereit sind? Wie gelingt es uns schwierige Themen so an-
zusprechen, dass gute Lösungen für das Kind entstehen können? 
 
Auf der Grundlage der systemischen Sichtweise werden Sie in dieser Fortbildung 
verschiedene Methoden der Gesprächsführung an konkreten Praxisbeispielen 
kennen lernen, mit denen sich auch „schwierige“ Gespräche konstruktiv und lö-
sungsorientiert gestalten lassen. 
 
Schwerpunktthemen werden sein: 

• Was sind die wesentlichen Elemente im Hinblick auf Familien, deren Regeln 
und Handlungsmuster und Krisen? 

• Kennenlernen und Anwenden verschiedener Methoden der Gesprächsführung 

• Entwickeln einer eigenen Gesprächshaltung 

• Wie können wir Gespräche mit Eltern qualifiziert gestalten und auf Lösungen 

hinarbeiten? 

 

Ziele: 

• Die Teilnehmer*innen haben ihren Umgang mit herausfordernden Eltern re-
flektiert 

• Die Teilnehmer*innen haben Erklärungsansätze für heftige Gefühlsausbrüche 
von Eltern 

• Die Teilnehmer*innen haben Ideen, wie sie in diesen Situationen gelassener 
reagieren können  

• Die Teilnehmer*innen fühlen sich sicherer im Umgang mit herausfordernden 
Gesprächssituationen mit Eltern 

 
 

 
Wenn es mit den Eltern herausfordernd wird 

Referentin: Heidelinde Finkbeiner-Knapp 
  Dipl. Sozialpädagogin, Familientherapeutin  
  (systemisch), langjährige Kindergartenfachberaterin 
 
Termin: Dienstag 09.04.2024 
Dauer:  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Ort:  Ev. Gemeindehaus 
  Heininger Weg 31, Backnang  
Kosten: 90,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       https://de.cleanpng.com/ 
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